
Jahresbericht 2022  

Besondere Ereignisse der Vereinsarbeit des Jahres 2022 waren die Eröffnung des Erinnerungsgartens-
Naturraum der S<lle am 13. Mai 2022, die Suche nach einer driDen Koordinatorin und das Thema 
Rückkehr in postcorona-pandemische, normalisierte Begleitungs- und Gruppenangebote sowie 
Öffentlichkeitsarbeit.  

Die Zahl der abgeschlossenen Begleitungen ist mit 47 in 2022 gegenüber 2021 gleichgeblieben, hat 
jedoch die Höhe der Vor-Coronazeit noch nicht wieder erreicht (2019 waren es 57 Begleitungen).  
Den Qualifizierungskurs haben im November 2022 7 Ehrenamtliche abgeschlossen. Im seit Januar 
2023 laufenden Kurs nehmen 9 Teilnehmer*innen teil. Die Zahl der ak<ven Ehrenamtlichen blieb mit 
63 gleich. Die Gesamtzahl der EA beträgt nun 76. Der Schwerpunkt der Begleitungen liegt weiterhin in 
den sta<onären Pflegeeinrichtungen. Es bestehen mit 10 Pflegeeinrichtungen im Süderelberaum 
Koopera<onsverträge sowie mit 3 Pallia<v-Care Teams, die in unserer Region tä<g sind.  

Vereinsarbeit:  

• Seit der Mitgliederversammlung am 11.5.2022 hat der Vorstand 9 x getagt.  
• Wir haben aktuell 83 „Fördermitglieder“. Die deutliche Differenz zum Vorjahr (95) ergibt sich 

aus der zwischenzeitlich erfolgten Bereinigung der Datenbank.  
• 2022 haDen wir den Tod unseres ersten Vereinsvorsitzenden und Gründungsmitglieds 

Chris<an Niemeyer zu betrauern. Damit hat der Verein aktuell 23 „Ordentliche Mitglieder“.  
• Zum hochaktuellen Thema „Assis<erter Suizid“ ist im September eine Arbeitsgruppe 

gegründet worden. 

Benefizveranstaltungen im Rahmen der Hamburger Hospizwoche  

• Trauerritual am 11.10.2022 im Erinnerungsgarten 
• Friedhofspaziergang mit Hans- Günther Seifert am 15.10.2022  
• Chorkonzert mit Vocaliter in St.Paulus am 12.11.2022  

Öffentliche Veranstaltungen:  

• Letzte Hilfe Kurse: 4.2.2022, 21.10.2022, 27.01.2023  
• Trauerreise „Reise ins Leben“: 14.6.-16.6.2022; 23.05.-25.5.2023  
• QiGong im Park 4x in den Sommerferien  

Weiterbildungen/Veranstaltungen für Ehrenamtliche:  

• Trauerritual: 19.3.2022  
• Kommunika<on mit Angehörigen, Herr Zimmermann: 23.4.2022  
• Besuch der „Räume der S<lle“ in Hannover: 30.4.2022  
• Wünschewagen zu Besuch im Hospizverein: 6.7.2022  
• Barfußpark und Jahresausflug Lüneburger Heide 27.8.2022  
• Humor in der Sterbebegleitung: 1.10.2022  
• Trauerritual: 11.10.2022 (s.o.)  
• Trauerfortbildung mit Anemone Zeim am 29.10. 2022  
• Deep Listening für Ehrenamtliche am 19.11.2022  
• Weihnachtsfeier des Hospizvereins in „Stoof Mudders Kroog“, Am Kiekeberg  

InvesSSonen für unsere Arbeit:  

• Der Vereins-Flyer wurde neu gestaltet  
• Fleece-Jacken mit Vereinslogo für alle Ehrenamtliche  

Öffentlichkeitsarbeit: 



• Mehrfach Vorträge zur PräsentaSon unserer Vereinsarbeit vor den Lions-Clubs Harburger 
Altstadt und Harburger Berge sowie vor der Freimaurer-Loge (Heuschert)  

• Standpräsenta<on beim StadDeilfest „Neugraben erleben“ und beim Sommerfest des 
Langenbeker Hospizes  

• Schulungen für „Alltagsbegleiter“ : 4x im Alisea, Marmstorf  
• Informa<onsveranstaltungen zur Hospizbegleitung in den Seniorenresidenzen Helmsweg und 

Fischbek und für den SoVD, Sozialverband HH  
• Teilnahme an Freiwilligenbörse AkSvoli: 2.4.2023 in der Hamburger Börse  

Trauerarbeit:  

• KunsDherapeu<sches Angebot „TrauerArt“ wird von Gabi Haramina fortgeführt, sowohl im 
Online-Format als auch in Präsenz.  

• Das Trauercafé findet wieder regelmäßig staD. 
• Moderierte Trauergruppe seit 31.8.2021 fortlaufend (Leitung von Kers<n Cohrs und Silke 

Debus)  
• „Kochen und Backen mit Trauernden- wieder Geschmack am Leben finden“ ist seit 8/2021 

wieder ak<v. Wegen des großen Interesses wird seit August 2022 eine zweite Gruppe im 
Alisea, Marmstorf angeboten.  

• Das Angebot „Reise ins Leben“ für Trauernde soll insgesamt über 5 Jahre weitergeführt 
werden. Seit 2021 Finanzierung durch den Verein (Termin in 2023: 23.5.-25.5.2023)  

Aktuelles:  

• Ab 1.5.2023 wird Frau Ilka Thode als neue Koordinatorin mit zunächst 5 h/Woche, ab 
1.09.2023 mit 30 h/Woche eingestellt  

Hamburg, 11.4.2023 
Dr. Gabriele Heuschert 


